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       Rohrbach-Berg, am 13. November 2025

Gemäß § 94 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBl.Nr.91/1990, i.d.g.F. wird kundgemacht, 
dass der Gemeinderat der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg in seiner Sitzung am 11.11.2025 
folgende die Öffentlichkeit berührende Beschlüsse gefasst hat. 

Im Sinne einer möglichst guten Information der Gemeindebürger sind auch Beschlüsse angeführt, 
die zwar die Öffentlichkeit im Sinne der gesetzlichen Bestimmung nicht berühren, die jedoch für 
einen Teil der Gemeindebevölkerung von besonderem Interesse sind: 

1. Genehmigung des 1. Nachtragsvoranschlages für das Finanzjahr 2025 und der 
erforderlichen Änderungen des Dienstpostenplans 
Der Finanzierungsvoranschlag zeigt, dass die Höhe der Auszahlungen die Höhe der 
Einzahlungen überschreitet bzw. ergeben diese einen negativen Saldo. 
Im Ergebnishaushalt sind Entnahmen von Haushaltsrücklagen in der Höhe von € 364.700 
und Zuführungen von Haushaltsrücklagen von € 65.700 veranschlagt (siehe Bereich 10: 
Haushaltsrücklagen). 
Dadurch verbessert sich das Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit von minus 
€ 521.700 auf minus € 222.700.
Mit Schreiben der IKD v. 10.11.2025, GZ: IKD-2025-105045/5-Pri wurde mitgeteilt, dass 
seitens der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg alle Härteausgleichsfonds-Kriterien gemäß 
Punkt 2.3 der Richtlinien der Gemeindefinanzierung NEU eingehalten werden. Auf Basis 
dieser Feststellungen werden der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg zum Haushaltsausgleich 
für das Jahr 2025 Mittel aus dem Härteausgleichsfonds – Verteilvorgang 1 – in Höhe von 
€ 222.700,00 gewährt. Der Gemeinderat hat den 1. NVA 2025 einstimmig beschlossen.
Der 1. NVA 2025 inkl. Bericht und Dienstpostenplan ist auf der Homepage der 
Stadtgemeinde kundgemacht und unter www.rohrbach-berg.at abrufbar.

2. Genehmigung des mittelfristigen Ergebnis- und Finanzierungsplans (MEFP) für die 
Jahre 2025 - 2029 samt Prioritätenreihung der außerordentlichen Projekte 
Allgemeine Fördergrundsätze:
Anträge auf die Gewährung von Gemeinde-Bedarfszuweisungen für investive 
Einzelvorhaben werden nur dann behandelt, wenn diese im (Nachtrags-) Voranschlag des 
laufenden Finanzjahres sowie in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
berücksichtigt und mit einer Prioritätenreihung:

Vorhaben lt. Prioritätenreihung
1. Generalsanierung Schulzentrum
2. Errichtung eines Hallenbades
3. Trennvorhang Bezirkssporthalle
4. Sanierung Gemeindestraßen
5. Ankauf RLF-A-2000, FF Rohrbach im Mühlkreis
6. Löschwasserbehälter Neundling

http://www.rohrbach-berg.at/


7. Löschwasserbehälter Kollonödt
8. Löschwasserbehälter Krien
9. Brückensanierung Teufelmühle
10. Thermische Sanierung Kindergarten Rohrbach
11. Austausch Atemschutzgeräte
12. Ankauf KDO1, FF Rohrbach im Mühlkreis
13. Projekt Kinderbetreuung NEU
14. Stadtplatzgestaltung NEU
15. KAT-Lager FF-Rohrbach
Der Gemeinderat hat den MEFP 2025-2028 einstimmig beschlossen. Dieser ist ebenfalls 
auf der Homepage der Stadtgemeinde unter www.rohrbach-berg.at abrufbar.

3. Auftragsvergabe - Straßenbau Sexlinger Gründe Teilabschnitt 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 23.05.2024 die Vergabe der Arbeiten an die Firma 
Strabag mit einer Angebotssumme von € 122.739,94 (netto) einstimmig beschlossen.

4. Beratung und Beschluss einer Vereinbarung mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Rohrbach im Mühlkreis zum Ankauf einer Teilfläche des Grst.´s 541, KG Rohrbach 
Die Stadtgemeinde ist Alleineigentümerin des Grst.´s 505/1. In dem darauf bestehenden 
Gebäude sind die FF Rohrbach und der Bauhof der Stadtgemeinde untergebracht.
Die FF Rohrbach beabsichtigt einen Anbau an das bestehende Feuerwehrzeughaus, 
sowie die Errichtung einer Halle. Zu diesem Zwecke ist der Ankauf einer Teilfläche des 
Grst´s 541 (im Eigentum der Raiffeisenbank Region Rohrbach) erforderlich. 
Um die Details zum Erwerb dieser Fläche durch die FF Rohrbach zu regeln, wurde diese 
Vereinbarung vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

5. Beratung und Beschluss des Schenkungsvertrages Bohrlöschgerät "Drill-X" 
Die Finanzierung der Bohrlöschgeräte erfolgte durch das Land OÖ und den Oö. Landes-
Feuerwehrverband. Mit der Übergabe ging das Gerät in das Eigentum der 
Standortgemeinde über.
Für die Unterzeichnung des Schenkungsvertrages ist ein Gemeinderatsbeschluss 
erforderlich. Der Gemeinderat hat diesen Schenkungsvertrag einstimmig beschlossen.

6. Volksschule - Vereinbarung mit dem Hilfswerk betreffend Schulassistenz 
Die Oö. Hilfswerk GmbH hat der Stadtgemeinde die Trägervereinbarung für die 
Schulassistenz übermittelt. Mit dieser Vereinbarung übernimmt die Oö. Hilfswerk GmbH im 
Schuljahr 2025/26 die Funktion des Dienstgebers für die Schulassistentin an der 
Volksschule Rohrbach. Der Gemeinderat hat die diesbezügliche Vereinbarung einstimmig 
beschlossen.

7. Beratung und Beschluss eines Dienstbarkeitsvertrages mit dem Prämonstratenser 
Chorherrenstift Schlägl (Nutzung Kirchenplatz) 
Das Prämonstratenser Chorherrenstift Schlägl ist Alleineigentümer der Liegenschaft EZ 
853, KG Rohrbach zu deren Gutsbestand unter anderem das Grst .102 gehört 
(=Kirchenplatz). Dieses Grundstück dient der Stadtgemeinde als Zufahrt zum Rathaus und 
weiters als Abstellfläche für 2 PKW, sowie für 2 Müll- und 2 Papiertonnen vor dem Haus 
Stadtplatz 38 (=Zugang Musikheim).
Der Vertrag wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen, um der Stadtgemeinde 
 die ordnungsgemäße Zufahrt/Zugang zu ihrem Grundstück sowie das Parken von Kfz 

zu ermöglichen, 
 die exakte Situierung von etwaig geparkten Personenkraftwägen zu definieren,
 den Bestand und die Erhaltung eines Brunnens sowie einer Statue (=Nepumuk) zu 

vereinbaren und
 im Hinblick auf das Abstellen je einer Müll- und Papiertonne eine endgültige Regelung 

zu definieren.
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8. Beratung und Beschluss über den Abschluss einer Infrastrukturkostenvereinbarung 
- Betriebsbaugebiet JIRO 
Nach der Rechtskraft der Flächenwidmungsplanänderung 1.36-Betriebsbaugebiet Höfler 
und dem Verkauf dieser Fläche an die JIRO GmbH bzw. der grundbücherlichen 
Durchführung wurde ein Infrastrukturkostenvereinbarung erstellt und darin die Details 
betreffend Finanzierung Kanal, Wasserleitung und der zu errichtende Straßenverlauf 
geregelt. Der Gemeinderat hat die entsprechende Infrastrukturkostenvereinbarung 
einstimmig beschlossen.

9. Beratung und Beschlussfassung - Grundverkäufe Sexlinger-Gründe (Südhang) 
Vom Gemeinderat wurde einstimmig beschlossen, die Preise nach 3 Jahren geringfügig um 
je € 10/m² und den Grundanteil von € 8.000 auf € 8.800 / Grundstück zu erhöhen. 
Gültig ist diese Kaufpreiserhöhung ab 01.01.2026.
Weitere Infos über den Verkaufsstand bzw. über die noch freien Grundstücke gibt es auf 
der Homepage der Stadtgemeinde unter: https://www.rohrbach-berg.at/Grundstuecke

Es wird darauf hingewiesen, dass in die Verhandlungsschrift über diese öffentliche Sitzung nach 
der Genehmigung in der nächsten Sitzung von jedermann während der Amtsstunden im Stadtamt 
Einsicht genommen werden kann und Abschriften hergestellt werden können.

Der Bürgermeister:

(Andreas Lindorfer)

Angeschlagen am: 13.11.2025
Abgenommen am:

https://www.rohrbach-berg.at/Grundstuecke
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